
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Tipps für die Literatursuche 
 

1) Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen: Die Website der SUB Göttingen 
(http://www.sub.uni-goettingen.de/sub-aktuell/) bietet dir die Möglichkeit sowohl 
nach Büchern und gedruckten Artikeln als auch nach elektrischen Aufsätzen zu 
suchen. Wenn du deinen Suchbegriff eingibst, kannst du direkt wählen, in welchem 
Katalog gesucht werden soll. Unten im Bild wird der Göttinger Universitätskatalog 
durchsucht, d.h. alle Literatur, die in gedruckter Form in den 
Universitätsbibliotheken vorhanden ist.  
Eine genaue Anleitung wie du die besten Ergebnisse bekommst, findest du unter 
http://www.sub.uni-goettingen.de/weitere-informationen/weitere-sucheinstiege-
recherchetipps/online-tutorial/.  

 

 
 
 

2) Datenbanken durchsuchen: 
a. PsycInfo: Datenbank der American Psychological Association 

(http://www.apa.org/pubs/databases/psycinfo/index.as px ). Hier findest 
du hauptsächlich psychologische Artikel, aber auch Artikel aus verwandten 
Fachbereichen.  
In der advanced search Option kannst du unter „Look for“ aussuchen, welche 
Begriffe enthalten oder ausgeschlossen werden sollen und wo der Begriff 
stehen soll (z.B. im Abstract oder als Keyword). Der Abschnitt „Only show 
content where“ ermöglicht die Suche weiter einzuengen, z.B. nur nach 
Dissertationen zu suchen. Unter „Date“ kannst du zudem aussuchen, aus 
welchem Jahr die Artikel stammen sollen.  
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Die Abbildung zeigt eine Suche nach Artikeln von Frau Prof. Boos zu social 
identity seit 2005.  
 

 
 
Falls du noch am Anfang deiner Recherche bist, ist der Termfinder eine gute 
Möglichkeit einen Überblick über die vorhandene Literatur und verwandte 
Begriffe bzw. Konzepte zu bekommen. Dort gibst du dein Thema ein (z.B. 
social identity) und es wird dir angezeigt, wie viele Veröffentlichungen 
gefunden wurden, eine kurze Definition des Begriffs und verwandte Begriffe. 
Nun kannst du alle Begriffe, die dich interessieren aussuchen und über „add 
to search“ werden sie automatisch zur Suchmaske hinzugefügt.  
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Wenn du einen passenden Artikel gefunden hast, kannst du entweder direkt 
auf eine pdf zugreifen oder dich über die EZB (siehe Punkt 4) für den Zugriff 
einloggen. Dort gibst du einfach den Titel der Zeitschrift ein und siehst, ob die 
Universität eine Lizenz für die Zeitschrift besitzt. Den Titel der Zeitschrift 
sowie das Volume kannst du aus den Suchergebnissen entnehmen. 
 

  
 
 
 
 
 

b. PubPsych: Datenbank mit europäischem Schwerpunkt 
(http://pubpsych.zpid.de/pubpsych/ ). Bestandteil dieser Datenbank ist 
auch PSYNDEX, auf der ausschließlich Veröffentlichungen aus 
deutschsprachigen Ländern zu finden sind. Die Suchfunktionen ähneln den 
PsycInfo Suchfunktion. Wenn du nur Ergebnisse von PSYNDEX haben 
möchtest, gibt du am besten neben deinem Suchbegriff DB=“PSYNDEX“ ein. 

 

 
 

Wenn du auf die kleine Hand klickst, kannst du dir anzeigen lassen, ob die 
Universität eine Zugangsberechtigung für die jeweilige Zeitschrift bzw. für 
den Artikel besitzt. 
   

c. PubMed:  Datenbank der United States National Library of Medicine  
(http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/ ). Hier findest du viele medizinische 
und biologische Artikel. Gute Datenbank, wenn du Artikel für Biopsychologie 
oder kognitive Neurowissenschaften suchst. Die Suchfunktionen ähneln den 
PsycInfo Suchfunktion. Eine genaue Anleitung wie du mit PubMed die 
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besten Ergebnisse erzielst, findest du unter: 
http://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK3827/#pubmedhelp.PubMedQuickSta
rt  

 
3) Google-Scholar: Sucht im Gegensatz zu Google ausschließlich nach 

wissenschaftlichen Arbeiten (http://scholar.google.de/). Ein paar einfache Befehle 
können dir helfen schneller und effektiver Artikel zu finden: 

a. author:name � es werden nur Artikel von dem Autor gesucht und alle Artikel 
ausgeschlossen, in denen der Name erwähnt wird bzw. nur im Fließtext 
vorkommt. 

b. „name“ � sucht noch spezifischer nach dem Autor, wenn du die Initialen   
eingibst. 

c. –Begriff/ Name � nur Artikel ohne den Begriff/ Name werden gesucht. 
d. ~Begriff/ Name � neben dem eingegebenen Begriff/ Name werden auch 

verwandte Begriffe gesucht. 
e. Jahr..Jahr � zeigt nur Artikel an, die innerhalb dieser Zeitspanne 

veröffentlicht wurden. 
f. Intitle:Begriff � nur Artikel, die den Bergriff im Titel haben, werden gesucht. 
g. site:name � sucht nur innerhalb einer Seite nach passenden Artikeln. 
h. filetype:jpg, pdf, doc, etc. � sucht nur nach Artikeln eines bestimmten 

Dateiformats. 
 
Du kannst die verschiedenen Befehle natürlich zusammen benutzen. 
Angenommen du sucht nach Artikeln von Frau Prof. M. Boos zu Coordination in 
Primate Groups seit 2005: 
 

 
  

 
4) Fernleihe: Eine Fernleihe ist immer dann sinnvoll, wenn du einen bestimmten 

Artikel gefunden hast, dieser aber nicht in Göttingen vorhanden ist bzw. auch nicht 
online zugänglich ist (siehe Punkt 4). Über die Datenbanken des Gemeinsamen 
Bibliotheksverbundes (GBV) kannst du Medien innerhalb Deutschlands als auch im 
Ausland bestellen. Du solltest mit 14 Tagen rechnen, bis die Literatur in Göttingen 
verfügbar ist.  
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Eine weitere Möglichkeit ist der Anbieter Subito. Er bearbeitet die Bestellung 
innerhalb 72 Stunden oder auf Wunsch auch in 24 Stunden. Die SUB Göttingen 
dient hier allerdings nicht als Vermittler.  
Alle relevanten Informationen (Kosten, Leihfrist, etc.) zur Fernleihe und Subito 
findest du unter http://www.sub.uni-goettingen.de/ausleihen-verlaengern/fernleihe-
dokumentlieferung/fernleihe-in-die-sub-goettingen/. 

 
5) EZB:  Die elektronische Zeitschriftenbibliothek (http://rzblx1.uni-

regensburg.de/ezeit/fl.phtml?bibid=SUBGO&colors=7&lang=de) ermöglicht den 
Zugriff auf über 55.000 Titel aus allen Fachbereichen. Das Ampelsystem zeigt dir 
an, ob die Universität Göttingen eine Zugangsberechtigung für die Zeitschrift 
besitzt. Die EZB ist dann das richtige Suchinstrument, wenn du an nach einer 
bestimmten Zeitschrift suchst bzw. einen Artikel gefunden hast und nun einen 
Volltextzugriff benötigst.  
Die Abbildung zeigt dir, dass die Zeitschrift Social Psychology für Angehörige der 
Universität Göttingen freigeschaltet ist. Wenn du auf den Link klickst, kommst du 
zur Website der Zeitschrift. Meistens erscheint dann eine Aufforderung dich 
einzuloggen, dazu brauchst du die Nummer deines Bibliotheksausweises (z. B. 
00071234567) und das Passwort für die SUB, welches du bei deiner 
Immatrikulation bekommen hast.  Anschließend kannst du dir den gewünschten 
Artikel als pdf runterladen. 

 

 
 
 
6) Autoren anschreiben: Manche Artikel sind leider weder öffentlich zugänglich noch 

über die Lizenzen der Universität oder Fernleihe zugänglich. Als letzte Möglichkeit 
kannst du versuchen die Autoren anzuschreiben und nachzufragen, ob sie dir ein 
pdf-Dokument ihres Artikels schicken können. Du solltest am besten angeben, 
woran du gerade arbeitest und warum dieser Artikel wichtig ist. Die Emailadresse 
der Autoren findest du meistens über Google.   

 
 


